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VORBEMERKUNG
Der Zahlenkompaß wendet sich an alle, die sich auf einen Blick über
wichtige statistischeGrunddaten informieren wollen. ErläuterndeTexte
und graphische Darstellungen erleichtern das Verständnis des Zahlen-
angebots, das sich auf fast alle Bereiche des wirtschaftlichen und sozia-
len Lebens der Bundesrepublik Deutschland bezieht. Neben ausge-
wählten Vergleichsdaten für die einzelnen Bundesländer werden im
Anhang auch die jeweils neuesten Angaben für die Mitgliedstaaten der
Europäischen Gemeinschaften und der OECD nachgewiesen. Deut-
lich erweitert wurden in der vorliegenden Ausgabe die lnformationen
über die Deutsche Demokratische Republik und Berlin (Ost), wobei nun
auch so wichtige Bereiche wie der Umweltschutz dargestellt sind,
Natürlich kann diese Broschüre nur einen kleinen Ausschnitt aus dem
reichhaltigen Zahlenmaterial der amtlichen Statistik bieten. lnteressen-
ten, die sich umfassend informieren möchten, erhalten durch das Stati-
stische Bundesamt oder den Verlag Metzler-Poeschel, Stuttgart,
kostenlos ei n ausf uhrliches Veröff entlichu ngsverzeich nis.

Ststist. Bundesamt - Bibliothek
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Zeich enerklä ru ng

. = Zahlenwertunbekannt
- = nrchts vorhanden
0 = weniger als die Hälfte von 1 n der etaen besetzten Stelle ledoc:h mehr als

nichts
/ = kerne Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

Soweit nichts anderes angegeben ist, beziehen sich die Anqaben auf das
Eundesgebieti sre schlleßen Beriin (West) ein.
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Klima
Gemäßigte ozeanisch/kontinentale Klimazone mit häufigem Wetterwechsel und
vorwiegend westlicher Wi ndrichtung
Jährliche Niederschlagsmengen

Norddeutsches Tiefland unter 500 bis g00 mmMittelgebirge 600 bis über 1 500 mmAlpen bis über 2 ooo mm

Anliegerstaaten und Länge der Grenzen
Deutsche Demokratische Republik
Dänemark
Niederlande
Belgien
Luxemburg
Frankreich
Schweiz (ohne Bodensee)
Osterreich (ohne Bodensee)
Tschechoslowakei

Orlshöhenlagen (in m über/unter Normal-Null)
Höchenschwand (höchste)
Neuendorf b. Wilster (niedrigste)

Bodenerhebungen (über 2600 m über Normal-Null)
Zugspitze (Wetterstei ngebi rge)
Hochwanner (Wettersteingebirge)
Höllentalspitze (Wettersteingebirge)
Watzmann (Berchtesgadener Alpen)
Plattspitze (Wetterstei ngebi rge)
Hochf rottspitze (Allgäuer Hochalpen)
Mädelegabel (Allgäuer Hochalpen)
Dreitorspitze (Wettersteingebi rge)
Alpspitze (Weftersteingebirge)
Hochkalter (Berchtesgadener Alpen)

2

4 23.1 km
1 378 km

67 km
576 km
155 km
135 km
446 km
334 km
784 km
356 km

1008m
-3,5m

2962m
2746 m
2745 m
2713 m
2679 m
2649 m
2645 m
2633 m
2628 m
2607 m



Bundesrepublik Deutschland
Gebietsstand
30.6. 1990
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Flüsse (über 200 km schiffbare Länge im Bundesgebiet)

Rhein
Weser
Main
Donau
Mosel
Ems (bls zum Dollart)
Elbe
Neckar

') lnnerhalb der Bundesrepublik Deutschland

Seen (Fläche über 20 km2)
Bodensee (Alpenvorland)

dar. Anteil Bundesrepublik Deutschland
Chiemsee (Alpenvorland)
Starnberger See (Alpenvorland)
Ammersee (Alpenvorland)
Steinhuder Meer (Nordwestdeutsches Tief land)
Großer Plöner See (Holsteinische Seenplatte)
Schaalsee (Mecklenb. Seenplatte; einschl. Anteil DDR)
Selenter See (Holsteinische Seenplatte)

Schiffahrtskanäle (Länge über 50 km)
Mittellandkanal (seit 1 938)

dar. Anteil Bundesrepublik Deutschland
Dortmund-Ems-Kanal (seit 1 899)
Main-Donau-Kanal (seit 1 989)
Elbeseitenkanal (Nord-Süd-Kanal, seit i 976)
Nord-Ostsee-Kanal (seit 1 895)
Küstenkanal (seit 1 935)
Elbe-Lübeck-Kanal (seit 1 900)
Wesel-Datteln-Kanal (seit 1 929)

Talsperren (Stauraum über 1OO Mill. m3y
Schwammenauel (Ru4, einschl. Vorsperre
Edersee (Eder-Fulda)
Bigge (Bigge-Lenne Buhr)
Forggensee (Lech)
Möhne (Möhne-Ruhr)
Schluchsee (Schwarza-Wutach)
Sylvensteinsee (lsar)

Länge')
865 km
440 km
524 kn
647 km
242 km
371 km
ZZI KM
367 km

darunter sr;hiffbarl)
778 km

242 km
238 km
227 km
203 km

538,5 km2
305,0 km2

82,0 km2
57.2km2
46,6 km2
29,4 km2
29,0 km2
23,3 km2
22.4 km2

3:t1.3 km
2ri8,7 km
269,0 km
124,0 km
r rz.5 Km
98,7 km
(i9,6 km
(i2,0 km
(i0,2 km

205.5 Mill. m3
202.4 Mtll. m3
17.1 ,8 Mill. m3
165.0 Mill. m3
134,5 Mill. m3
108,0 Mill. m3
104,0 Mill. m3

440 km
396 km
386 km
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D e Bundesrcpub rk Dclrtschland ist e n demokrat scher und soz aler Rechtsstaat auf
parlamentar scher Gruncilage lhre VeriassLrng st das ,.Grundgesetz vom 23 Ma
1949 Dre Glredstaaten oer Bundesreptrbl k srnd die Länder Schlesw g Holstein,
Hamburg, N ede rsachsen. Bremen, Nordrhern'Westfalen, Hessen. Rhe nland Pfalz,
Baden'Württemberg, Bayern, das Saarland sow e Berlin (West). ln Berlin (West) gilt
das Grundgesetz mit gewissen Einschränkunqen.

Bundespräsident

BundesratBundestag Bundesversammlung

Bundesreoierung

Länderparlamente

Landesreoierungen

Das Staatsoberhaupt der Bundesrepublik Deutschland ist der Bundespräsident. Er
vertritt den Bund im lnnern und nach außen. Er wird von der Bundesversammlung,
die e gens zu diesem Zweck zusammentritt, f Ür 1ünf Jahre gewählt Die Bundesver-
sammlung besteht aus al en Abgeordneten des Bundestages und einer gle chen
Anzahl von M tglieder, die von den Länderparlamenten nach den Grundsätzen der
Verhältnlswahl gewählt werden.
Dre Gesetzgebungsorgane s nd der Bundestag und Bundesrat. Dem 1 1 . Deutschen
Bundestag gehören 5'19 Abgeordnete (einschl. 1 Uberhangmandat der CDU in

Baden Wurttemberg) an, darunter 22 aus Ber in (West). Nach dem Stand der Wahl
1987 hat d e Sozialclemokratische Partei Deutschlands (SPD) 193 Abgeordnete, die
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 185, die Chrstlich Soziale
Unlon (CSU) 49, die Freie Demokratische Partel (F.D.P.) 48 und DIE GRUNEN 44.
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Durch den Bundesrat wirken die Länder bei der Gesetzgebung und Verwaltung des
Bundes mit. Die Bundesratsmitglieder werden von den Länderregierunger beitellt.
Dre rnsgesamt 45 Stimmen - darunter vier aus Berlin (West) - verteilen slch nach den
Ernwohnerzahlen auf die 11 Länder.

Die vo lziehende Gew,a t sl der Bundesreg erung übertragen. Ste besteht aus dem
Bundeskanzler. der vom Bundestag auf Vorschlag des Bundespräs denten gewählt
wird,unddenBundesministern.deaufVorschlagdesBundeskanzlersvon Bundes-
präsidenten crnannt werden.

Die rechtsprechende Gewalt rst nach dem Grundgesetz den Richtern anvertraut,
dabe hat das Bundesverfassungsgericht e ne Sonclerstellung. Es entschei(let nsb,e-
sondere irber die Auslegung des Grundgesetzes bei Verfassungsstrcrtgkeiten
zw schen Staatsorganen über d e Vere nbarke t des Bundes-und LandesreChts m t
dem Grundgesetz (Normenkontrolle) sowie über Verfassungsbeschwerdcn e nze-
nerBürger. Se ne M tg ederwerdenlezurHälftevom Bundestag uncldem Bundesrat
gewah I

Ergebnisse der Parlamentswahlen

Bundesland Scnstige

o/o

Schleswlg-Holstein
Hamburg
Niedersachsen
Bremen
Nordrhein-Westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz
Baden-Wü rttemberg
Bayern
Saarland
Berlin (West)

Bundesgebiet

Landtagswahlen
1988 54,8 33,31987 45,0 40,5
1 990
1 987
1 990
1987
1 987
1 988
1 986
1 990
1 989

1 987

1 989

44,2 42.O
50,s 23.450,0 36,740,2 42,1
38,8 45,132,0 49,027,5 55,854,4 33,437,3 37,7

Bundestagswahla)
37 ,O 44 35)
Europawahl
37,3 37,86)

4,4
6,5
6,0

10,0
5,8
7,8
7,3
5,9
3,8
5,6
eo

4,7
1,0
2,3
5,8
2,5
0,5
)a
5,2
5,4
3,9
a)

or

5,6

2A
7,0')
5,5

10,2
5,0
9,4qo

z,o
11,83)

8,3

8,4

1,4

10,9

70
7,5

SPD UDU,
CSUl) F-D P GRÜNEWahljahr

') CSU nur in Bayern. - '?) Grün-Atternative Liste (GAL). - r) Alternative Liste - Für Demokra-
- tie und Umweltschutz (AL) -') Zwe,tst.mmen. -'1 Davon: CDU 34.S0/o und CSU 9,Bozo. -
") Davor CDU 29,50,0 Lnd CSU 8,2010.

6



Angaben über den Stand der Bevölkerung, ihre soziale und demographrsche Struk-
tur und räumliche Verleilung liefern die in langjährigen Abständen stattfindenden
Volkszählungen (zuletzt am 25. 5. 1987). Sie drenen zugle ch als Bas s f Ür die 1ährli-
chen Stichprobenerhebungen des Mikrozensus und die laufende Fortschreibung
des Bevölkerungsstandes, die Ausländerdaten werden aus dem Ausländerzentral-
register gewonnen

Einheit 1970 't980 1988
Verwaltungsgllederung
Regieru ngsbezi rke
Kreise
Gemeinden
mit. . . Einwohnern

unter 2 000
2 000 bis unter 1 00 000
'100000 und mehr

Anzahl
Anzahl
Anzahl

30
542

22510

.E

328
I 501

Anzahl
Anzahl
Anzahl

18704
3747

RO

4708
3725

66

Bevölkerung
dar. Ausländer

dar,: Türken
Jugoslawen
Italiener
Grrechen

Einwohner 1e km2

Alterin...Jahren
unter 6

6 bis unter 15
15 bis unter 25
25 bis unter 45
45 bis unter 65
65 und mehr

Familienstand
Männer

ledig
verheiratet
verwitwet und geschieden

Frauen
ledig
verheiratet
verwitwet und geschieden

10
14

zo

IJ

6
12
It)
28
22

6
I

15
29
26
15

293231.)
43',)
51ll
o)

31 7541.)
34)
47 

")
19',)

61 001
2977

469
514
574
343
244

61 658
4 453
1 462

632
618
298
248

26
328

I 506

4644
3 791

68

61 450
4 489
1 524

579
509
275
247

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

Anzahl

1 000
o/o

o/o
o/o

1 000
o/o
o/o

o/o

o/o
o/o
o/o

o/o
o/o
o/o

29072
43
53

4
31 930

36
47
to

29 481

7

44
.I

5
32177

ctr
47
18



Einheit 1970 1980 1989
Religion
katholisch
evangelrsch
sonstige

Haushalte3;
Ei npersonen hau shalte
Meh rpersonenhaushalte

Heirat, Scheidung
Eheschließungen

Durchschn. Herratsalter
Männer
Frauen

Ehescherdungen

Geburt
Lebendgeborene

dar. nichtehelich

Totgeborene

Überschuß der Geborenen ( + )
bzw. Gestorbenen ( )

dar Auslander

o/o
o/o

o/o

45
49

6

A'

42
14

ß2\
41:)
1 6')

.1 000
1 000

.l 000
Zilter+l

Jahre
Jahre
.1 000

ZilIer4l

1 000
Ziller4\
'1 000
Zilters)
1 000
ZilIer6)

1 000
Ziltera)
1 000

5527
16 464

445
1a

caa
24,9

77
I,J

7 493
17 318

I 805
17988

398
6,4

362
5,9

,an
25,8

96
1.6

621
1 0,1

47
75,6

3
5,3

-93
- 1,5
+72

31
27

,01
,91

81 1

13,4
44

54,6
8

10,2

+76
+ 1,3
+55

682
1 1,0

70
102,2

2
1Ä

- to

+71
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Einheit 1970 1980 1989
Tod
Gestorbene

dar,: in den ersten
7 Lebenstagen

im 1. Lebensjahr

Lebenserwartung
Männer
Frauen
Wanderungen
über die Grenzen

des Bundesgebietes
Zuzüge
Fortzüge
Zu- ( +) bzw. Abwanderungs-

überschuß (-)
zwischen den Gemeinden

des Bundesgebietes
Aussiedler
Übersiedlers)

1 000 +574 +312 +t822)

1 000
ZilIer4)

1 000
ZilIers)
1 000
Ziflers)

Jahre
Jahre

735
tz, I

le
16,4

19
23,4

67,4
73,8

1 567
1 069

498

3 662
18949
17519

4
6,3

8
12,7

69,9
76,6

1 193
752
441

698
11,3

2
3,0

5
7,5

7217\
78.7'1i

1 3262\
so4:)
422')

25522)
377 055
343 854

1 000
1 000
1 000

1 000
Anzahl
Anzahl

714
11.6

3024
52071
12763

') Eroebnis der Volkszähluno vom 25. 5. 1 987 - '?) t 988. - t) Erqebnisse des Mikrozensus -
.inn"-Anitä[.n"r.nant. -'lie iooo einwohner. -3).te t ood Le6endgeborene. - ),.te t ooo
Lebend- und Totseborene. - ') 1 986/88. - o) Aus der DDR.

Über die Beteiligung der Bevölkerung am Erwerbsleben informieren die mit der
Volkszählung verbundenen Berufszählungen. derlährliche Mikrozensus, dle monat-
lichen, vierleljährlichen und 1ährlichen Durchschnrttsberechnungen zur Erwerbstätig-
keit und die verteljährlichen Auswertungen der Statistik der sozialversicherungs-
pflichtig beschättigten Arbeitnehmer. Daten über d e Lage auf dem Arbeitsmarkt
werden von der Bundesanstalt fÜr Arbeit. Nürnberg, bereitgestellt.

Erwerbstätlge
männlich
weiblich

19701) 19801)
1 000 1 000

26452 26874
16942 16782
9510 10092

19891)
1 000

27 742
16948
10794
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Selbständige
M ithelfende Familienangehörige
Abhängige

in Land- und Forstwirtschaft,
Fischerer
Selbständige
Mithelf ende Famrlienangehörige
Abhängige

im Produzierenden Gewerbe
Selbständige
Mithelfende Familienangehörige
Abhängige

in Handel, Verkehr und
Nach richtenübermittlu ng
Selbständige
Mithelf ende Familienangehörige
Abhängige

in übrigen Wirtschaftsbereichen2)
Selbständige
lvl ithelf ende Fam ilienangehörige
Abhängige

1970r) 19801) 19891)
1 000 1 000 1 000

2766 2316 2463
1 790 924 561

21 896 23635 24718

2370
809

1 257
304

039
387
395
257

437
505
663
269

12797
665
155

11 977

12 174
581

84
11 508

11337
583

50
1A 704

4 566
675
213

3 679

6 719
617
tb5

5 937

4722
551

84
4 087

ö54 I

678
92

7 771

4 970
565
ct

4354

0 397
929

65
I 403

*l\
L
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1 97Os)
1 000
1 807
1 278

10
149
93
56

aoq
2 988

19803)
1 000
2 018
1 394

lJ/

889
426
462
107
308

1 905

9893)
000
6894)
1614i

1

1

1

1

Beechäftigte ausländische Arbeitnehmer
dar. männlich

Kurzarbelter
Arbeltslose
männlich
weiblich
Ausländer
O?lene Stellen
Arbeltsvermlttlungen5)

108
2038
1 070

968
233
251

2282

')ErgebnssedesMikrozensus.-2)Dienslleistungen -3)Jahresdurchschnittsergetrnisseder
Bundesanstalt für Arbert. ") Ende Juni. - t1 Jahressummen.

Duroh die n etwa zehnlährigen Abständen durchgeführten Landwlrtschaftszähiun'
gen (zuletzt 1979) und die im jährlichen und zwelährlichen Turnus stattfindenden
aqrarstatist schen Erhebungen werden sachlich und regional tiefgegliederte Anga
ben über die Betrrebsstruktur, die Arbeitskräfte, die Bodennutzung und die Viehhal
tung f ür die land- und forstwirtschaftlichen Betrrebe bereitgestellt.

Landw. genutäe Fläche
dar.: Ackerland

Dauergrünland

Waldfläche
Landwirtschaftliche Betrlebe
mit einer landwirtsch. genutzten

Flächevon., . bisunter. . . ha

2-5
5- 20

20- 100
100 und mehr

Einheit
'I 000 ha
1 000 ha
1 000 ha

1 000 ha

1 000

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

1970
13578

7 539
5 500

7 170

1 083

1980
122481)

7 270
4754
7 3182)

797

103
155
330
205

4

1 989
11885

7 273
4 407

7 401

649

11

tcc
251
500
174

J

80
116
247
199
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Landwirtschaft liche Arbeitskräft e3)
dar. Familienarbeitskräfte

Ernte
Getreide
Kartoffeln
Obst (Marktobstanbau)
Gemüse
Weinmost

Holzeinschlag

Viehbestand
Rinder

dar. Milchkühe
Schweine
Schale
Pferde

N4ilcherzeugung
Schlachtmenge
Fangmengen der Seelischerei

1 4026
5 593

20 969
843

21 856
3 986

591

15069
5 469

22553
1 179

382
24 779

4 808
287

14563
4929

22 165
I 5JJ

3751
24243
4762

167

Einheit

1 000
1 000

1 970
27214)
2 se61

1 980
1 911
1 421

23087
b trv4

787
971

4 635

30327

1 989
151 1

1 427

1000t
1 0001
10001
1000t

1 000 ht

1 000 m3

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

1000r
1000t
10001

17 297
16250

1 368
9 889

28 196

26 113
7 451

924
1 494

13226

2e sos1

') Bückgang z T. wegen Anderung der urteren Erfassungsgrenze ) rSzO - t1 Onne
Hamburg. Bremen und Eerlin - ") Ergebnrs oer Landwrrtschartszät rung 1 97 1 ) 1 988
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Zum ?roduz erenden Gewerbe zählen Energ e und Wasserversorgung Bergbau,
Verarbc tendes Gewerbe und Baugewerbe, das Handwerk tst eingeschlossen. Stati
stisch erfaßt werden meist nur Unternehmen mrt 20 Beschättigten und mehr; beim
Handwerk alle Unternehmen. Kernstück srnd d e Monatsberichtei we tere Angaben
lefern vierteljährl ch dre Handwerksberichterstattung und die Produktionserhebung.
1ährlich d e Invest tions und dre Kostenstrukturerhellungen.

Einheit 1970 1980 1989

Bergbau und verarb. Gewerbel)
Betriebe2)

Beschäftigte2)

Geleistete Arbeiterstunden
Lohn- und Gehaltsumme
Umsatz3)

dar. Auslandsumsatz3)

lndex des Auft ragseingangsa)
Verarbeitendes Gewerbe

Grundstoff- und Produktions-
gütergewerbe

lnvestitionsgüter prod. Gew.

Verbrauchsgüter prod. Gew.

Anzahl
1 000
Miil.

Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd DM

1985= 100

1985= 100

1985= 100

1985= 100

I 887
12531

128
588
107

48777
7 660
9 153

aEa

1 197

290

45 997
1ala

7 860
347

1 704
525

78 122

79
1E

87

110

129
123

))-'f
I
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Einheit 1970 1980 1989
lndex der Nettoproduktion
Produzierendes Gewerbe

Elektrizitäts- und Gasversorgung
Bergbau und Verarb. Gewerbe

Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe

Grundstoff- und Produk-
tionsgütergewerbe

lnvestitionsgüter prod. Gew.
Verbrauchsgüter prod. Gew
Nahrungs- und Genußmittel-

gewerbe
Bauhauptgewerbe

lndex der Arbeitsproduktivitäts)
je Beschäftigten
je Arbeiter

Produktion
Steinkohle (Förderung)
Motoren-, Spezial-, Testbenzin
Heizöle
Zement (ohne Zementklinker)
Rohersen und Ferrolegierungen
Rohstahl
Walzstahl
Hüttenaluminium
Personenkraftwagen6)
Ru ndlu nkempf angsgeräte
Fernsehempf angsgeräte
Kunststoffe
Chemiefasern
Schnittholz
Papier und Pappe
Bier
Zigaretten

Bauhauptgewerbe
Betriebe
Beschäftigte
Geleistete Arbeitsstunden

1985=100
1985= 100
1985= 100
1985=100
1985= 100

99
91
98

110
o7

112
109
112
86

112

102
92

107

109
116
111

r985=100
1985=100

97
122

105
118

1 985: 1 00
1985:100

109
111

Miil. t
10001
10001
1000t
'1 000 r
1000t
10001
1 000r
1 000
.1 000
1 000
1000t
1000t

1 000 m3
1 0001

1 000 hl
Mrd.

1985:100
1985=100
1985= 100

Anzahl
1 000
tvill.

111
14103
62 170
aa acE
33627
45041
32291

309
I trro
6728
2 936
4 360

510
I 383
5 692

8.1 995
130

87
21 680
52 990
34 552
33 873
43 838
31 661

731
3 260
3707
4 425
6787

564
10348

7 958
89 570

170

71
20 470
28320
28499
32777
41 073
31 702

734
4 536
4975
3236
I 176
1 015

11330
11 241
89 .167

159

89
87

OJ4I5
I 5b/

2 606

60294
1 263
1745

63 298
999

.1 313
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Lohn- und Gehaltsumme
Baugewerblicher Umsatz3;
lndex des(0

Auftragseingangsa)
Auftragsbestandso)
Produktion

Energleversorgung
Gas
Elektrizität

HandwerkT)
Beschäftigte
Umsatz

Einheit
MIII. DM
Mrd. DM

1985=100
1985:100
1985=100

1 000
Mrd. DM

1970
22795

(a

3911
173

1980
37 442

112

1989
38 786

125

4342
243

Mrd. m3
Mrd. kWh

115
129
122

töz
119
118

33
441369

)Belriebe von Unternehmen m,t rr allqem 20 Beschäflrglel u
schn rr - ) Ol-ne Umsau (Vlehrwerl-)sleuer. -') Wertinde^ ')
des Gewerbe. - ') E nschl Kombrnal.onskrahwagen ) Ohne

3930 3668
3173) 3953)

nd mehr. - ''; Jahresdurch-
Bergbau und Verarbeilen'
Nebenbetrtebe.

Die Baustatistiken erfassen das Baugeschehen von der Planung bis zum fertigen
Bauergebnis. Informationen hierzu liefern neben der monatlichen Bauberichterstat-
lung insbesondere die Bautätigkeitsstatistiken, durch die Angaben zu den Bauge-
nehmigungen und Baufertlgstellungen anfallen. Tiefgegliederte Strukturdaten brin-
gen die Gebäude- und Wohnungszählungen (zuletzt 1 987); sie sind zugleich Basis f ür
die Fortschreibung des Wohnungsbestandes und Auswahlgrundlagen für die
Wohnungsstichproben (zuletzt'1 978).

Einheit 1970 1980 1989
Baugenehmlgungen
Wohnungenll 

"Wohngebäude')
dar. Fertigteilbau
Rauminhalt
Wohnungen
Veranschlagte Kosten

des Bauwerkes

1 000
1 000
1 000

Mill. m3
1 000

MiII, DM

381
197
24

215
356

609
218

267
572

276
136

I
146
240

33647 57 164 49605
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N ichtwoh ngebäude2)
dar. Fertigteilbau
Rauminhalt
Wohnungen
Veranschlagte Kosten

des Bauwerkes

Baufertigstellungen
Wohnungen )

dar. in Wohngebäuden2131
mit...Räumenr)
I UnOZ

3
4
5 und mehr

Wohnfläche je Wohnung

Gelörderte Sozialwohnungen
(Bewrlligu ngen)r)

20963 29977 35236

Einheit
1 000
1 000

Mill m3
1 000

MiII. DM

1 000
1 000

o/o

o/o

a/o
a/o

m2

1 000

1 970
47

6
231

13

1 980
39
10

174
I

389
363

1 989
34
10

175
7

239478
445 232

tl
lo

31
42
84

8
14
19
59

102

I
15
76u)

100

tb5 97 68

Gebäude- und Wohnunqsbestand
Wohnoebäude
Wohnungeno)

mit...Räumen")

Einheit 1970

9222
20807

1980 1989

11217 12020?_)
25406 26280',)

.1

3
4

und 2

und mehr

11 97)24 21'_i30 29',_)35 41',\

000
000

o/o
o/o
o/o
o/o

10
lo

') ln Wohn- uno Nchlwohrgebäuden (ernscl-l Baumaßnanmen ar bestehend€n Gebau
9"1) ') f'rchturg neLer Gebaude I AU 1983 e,nscht. Wohnrermen _
) Lrnschl. Kicl^en - ) 4 Hdume u.o mel-..') 1970 Lnd'980 Fortschrerbunqsergebn,sseaJl

der Easis der Gebäude-und Wohnungszählung vom 25. 10. 1969. _ay figeOnii dJ,Gebäude und Wohnungszählung vom ZS. 5. .t 987
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Das System der Statistiken im Handel und Gastgewerbe umlaßt die in grÖßeren Zeit-
abständen (zuletzt 1985) stattfndenden Handels-und Gaststättenzählungen, bei
denen f ür alle Unternehmen und Arbeitsstätten insbesondere Umsatz und Beschäf-
tigtenzahl erhoben werden, sow e repräsentative Monats und Jahreserhebungen
Die Angaben zum Reiseverkeh r entstam men der Beherbergu ng sstatistik. D e Statisti-
ken des Berllnhandels sowie des Warenverkehrs mit der DDB basieren auf einer
Auswertung der Warenbeglettsche ne.

Einheit 1970 1980 1 989
Großhandel
Beschäftigte

Rohstofte und Halbwaren
Fertigwaren

Umsatzr;
Rohstoffe und Halbwaren
Fertigwaren

Einzelhandel

1986= 100
1986= 100
1986= 100
1986:100
1986=100
1986= 100

112
116
110
43
47
41

105
110
103
88

102
77

104
102
105
110
107
113

Beschäftigte
Umsatz')

Warenhausu nternehmen
Versand h a ndelsu nter neh m e n

1 986: 1 00
1986= 100
1 986: 1 00
1986= 100

109
42
57
5t

107
OE

106
98

103
114
103
108

Gr oSha nd c

F n.zcllrarrclel

G:l:llgcrver il0
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Einheit 1970 1980 1989
Gastgewerbe
Beschäftigte
Umsatz2)

Beherbergungsgewerbe
Gaststättengewerbe

Reiseverkehr
Gästebetten
Ankünfte
.. dar. Auslandsgäste
Ubernachtungen

dar. Auslandsgäste
Miülere Aufenthaltsdauer der

Gäste

Berlinhandel
Lieferungen aus Berlin (West)
Lieferungen nach Berlin West)
Warenverkehr mit der DDR

und Berlin (Ost)
Bezüge
Lieferungen

1986= 100
1986=100
1986= 100
1986= 100

92
52
43
57

98
88
81
93

104
110
117
106

'1 000
Miil.
Milt.
Miil.
Miil.

Tage

MiII. DM
M|II. DM

MiII. DM
MiII, DM

1 004
40

8
185

16

R

15639
16077

1 996
2416

1 450
54
'10

250
23

5

1 801
70
15

243
33

4

28428
23322

5 580
5 293

38 840
27 498

7 205
I .104

) Oh* U."rtrfl/ehrwert.)steuer. -'?) Einschl. Umsatz,(Ny'ehrwert )steuer

De Außenhandelsstatlstik stellt den grenzüberschreltenden Warenverkehr der
Bundesrepublik Deutsch and m t dem Ausland dar. Hierzu werden die vor, den Zoll
dienststellen weitergeieiteten Anmeldepapiere der lmporteure und E<porteure
zenlral vom Statist schen Bundesamt ausgewertet. Nachgewiesen werden fachlich
tief geglrederte Angaben über Mengen und Werte der Ein- und Ausfuhr.

Einfuhr
Ernährungsgüter

Lebende Tiere

1970
M|II, DM
1 09 606
20924

338

1 980
MiII. DM
341 380

43 363
657

1989
MiII. DM
506 648
56 140

725

18



Nahrungsmittel
trerischen U
pflanzlichen

Genußmittel

rsprungs
U rspru ngs

Gewerbliche Güter
Rohstoffe
Halbwaren
Fertigwaren

Vorerzeugnisse
Enderzeugnisse

Wichtige Warengruppenl;
Chemische Erzeugnisse
EleKrotechnische Erzeugnisse
Straßenfahrzeuge
Maschi nenbauerzeug ntsse
Textilien
NE-Metalle und -Metallhalbzeug
Erdöl, Erdgas und bitum. Gesteine
M ineralölerzeug nisse

Wichtige Ursprungsländerr)
Frankreich
Niederlande
Italien
Vereinigte Staaten
Belgien und Luxemburg
Großbritannien und Nordirland
Japan
Schweiz
Österreich

Ausfuhr
Ernährungsgüter
Gewerbliche Güter

Rohstoff e
Halbwaren
Fertigwaren

Vorerzeugnisse
Enderzeugnisse

1970
M|II, DM

1980
MiII. DM

1989
MiII. DM

14892
32319

8204

442158
32177
63 117

346 865
75964

270901

4 815
12870

2 901

87 233
14809
17660
54763
16999
37 764

7 886
5772
4925
b5/J
6792
8248
6293
2645

13899
13 313
10836
12066
10388
4 264
2052
3 336
2313

125276
4 380

120 194
3 188
I 577

107 430
23034
84 395

10200
25752

6 753

293 706
58 929
59918

1 74 859
45187

129672

26 659
20 939
16005
16423
17 311
16 175
53 973
18 71 .1

36 59.1
39 147
27 083
25 690
24 462
22860
10 434
12 139
I 825

350 328
18 471

329357
6792

30 520
292045

62 630
229 415

51 798
49 089
40781
30 951
25 431
22816
22714
12881

60422
51 972
45 197
38 266
34975
34 698
32 186
21 249
20 995

641 342
32044

607 236
7 476

36 255
563 506
1 08 438
455 067
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1 970
tviil Drv

1 980
tviil Dtv

1 989
M]II DIV

Wrchtige Warengruppen')
Straßenfah rzeuge
M asch i nenbauerzeug nisse
Chemische Erzeugnisse
Elektrotechnische Erzeugnisse
E sen und Stahl
Textrlien
Eisen- Blech- und Metallwaren
Lutt und Baumfahrzeuge
NE-Metalle und -Metallhalbzeug
Büromaschrnen3)
Feinmech u. opt. Erzeugnisse, Uhren

Wichtige Bestimmungsländerl)
Frankreich
Italien
Gro8britannien und Nordirland
Niederlande
Vereinigte Staaten
Belgien Luxemburg
Schweiz
Österreich
Schweden

Ausfuhrüberschu ß

18288
24 194
r6660
12 133

8 373
s 386
4 072

OJÖ
2 809
2318
2725

15480
11 172
4 456

13313
11 437
10294

7 674
5 684
4 688

JZöJ/
57 599
46222
34 359
18693
12158
I 896
5 147
I 928
5 438
6 638

115540
97 946
84 413
71 785
2597 1

22 182
17 811
15672
14791
14463
11 746

84 358
59 830
59 364
54 422
46 659
45979
38 149
35275
18354

40013
29 936
22917
33273
21 478
27 482
20007
19257
10 127

1 5 670 8947 134 694

')ReihenfolgenachderHöhederEin-bzw Ausfuhr19g9.-.')Enschl Datenverzrbeitungs-
geräten und -elnnchtungen.
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Für die einzelnen Verkehrszweige werden Angaben über Verkehrswege, -mittel und
-lelstungen sowre im allgemeinen über Unternehmen, Beschäftigte und Umsätze
nachgew esen. Angaben über die Straßenverkehrsunfälle werden monatlich anhand
der Verkehrsunf allanzergen der Polizei zusammengestellt.

Einheit 1970 1980 1989
Verkehrswege
Eisenbahnstrecken
Straßen (überörtlich)

dar. Autobahnen
Omnibuslinien
Verkehrsmlttel
Lokomotiven und Triebwagen
Güterwagen
Bestand an Pkw')

dar. schadstoff reduziert
Neuzulassungen von Pkw2;3;

dar. schadstoff reduziert
Lastkraftwagen
Krafträder
Brnnenschrfie )_

Handelsschiffe')
Flugzeuge')
Betörderte Personen
Eisenbahnverkeh r
StraßenverkehrT)
Luftverkehr
Beförderte Güter
Eisenbah nverkehr
Fernverkehr mit Lastkraftwagen
Binnenschiffsverkeh r
Seeschiffsverkehr
Luftverkehr
Rohrleitu ngsverkehr
Nachrlchtenverkehr
Briefsendungen
Telefongespräche

km
km
km
km

33010
162344

4110
629 441

31 497 30045
171251 173652

7292 8721
571 175 51 3 5751)

Anzahl
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

Anzahl
1 OOO BRT

Anzahl

Miil.
Milr

1 000

10489
332

13941

1 054
6 170

21 340

10 160
342

23 192

1 165
6 730

35 879

8617
261

29755
10 910

I öJZ
2739
1 345
1 379
2 990
4 005
881 '1

2107 2426

1 028
229

6 336
8 441
3792

1 277
738

3812
7 608
7 769

1 127
55421)

55572

Miil. t
Miil. t
Miil. t
Mi[. t
1000t
Miil. t

392
'165

240
138
Jt5

81

364
298
241
154
604

/6

12240
21 193

3.15
414
zJ3
141

1 117

13886
31 710

Milt.
rviil.

10680
10216
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Bel §raßorryerlctrrs-
un ällen g€tötoto
Personen
Tausend

12

I
6

2

U

Stalst$hes Eunc,esml 90 Osg

Straßenverkehrsu nf älle
Unfälle m t Personenschaden
Getötetc
Verlelztc

Bargeldumlauf

Banken
Deutscl-re Bu ndesbank I 

)
Wah rLrnctsreserven')
Wechsel U. LorTtbardforderunoen
[:irlag e n

Krecl iLnstrtute )

Kre.,lrte an N chtbarken
dar. Laufzel irbr:r I Jahr

außedralb von
Ortschaften
innerhalb von
Ortscluften

19&5 70 75 e0 85 89

E nhert 1970 1980 1989

Anzahl
Anzahl
Anzahl

343 604
7 995

449397

377 610
19 193

531 795

379 2s5
13 0.11

500 463

.)1988. ')Standi.7 )FabrkfeueFahrzerrge r)NurzurGutorbetor,rcrufl] 
)Schrrte

ab 1 00 BBT. ') iMorols erte LuftlanrzL.U!le - ) Verkehr m L Ste.ltschno balrncr Straßen,
bahnef Ol)usSCn unO Kraflomn busscrl

GELD UND KREDIT, VERSICHERUNGEN
f )ilSial sl l..t;rLlrr Cr-.lir Ltr'ril KrCtl 1i/iarsratrtsliiir(lCJt'rLrciii,.:ilirIi.1 loIatttt )CLrtsol CI
Brri[]it!;!iirili ;tLrrIrL,iril vOn lvieir.lIrtr;r:r C]i:r Krcrl I n:ll i!tl(,) r,!jlei : DCI lnCler rlr:r
Akl atrkLr[:a r!r ,, S ill s1 scl,.ir !JLrIaar:tirTtl i)a)rCClItr]i I i_]r rj at Sti.t:;l kO| ,I
Llr-. i]r:rt allr \,,'or.,i' il 'talr,it i:l il.l.,, B i..tatS:rrr.r:icl.t..t:lilt lt'tl:rS Yo,Scl arLtl!S,.10
l,rl lLrr l;:llliJ (l

ErnheLt
Mill DM

1 970
39 488

1 980
91 191

1 989
162 1 44

Mrll. DM
N4ilt Dt\4
l\4i l Dt\l

51 338 83007 99960
1 s 833 46 96s 39 289
3501B 56591 7851I

543 733 1 542852 2647 952
349 136 1 13.1 181 1 954777

2',)

-a -' \'

l\4i I Dt\4
IVlt. Dt\4



Einheit 1970 1980 1989
Einlagen von Nichtbanken

Sicht und Termineinlagen
Spareinlagen

dar. prämienbegünstigte

Bausparkassenl)
Spareinlagen
Hypotheken und

Zwischenkredite

MiII. DM
MiII. DM
MiII. DM

200 045
205440
20239

547273 1 114365
490538 715236
47980 21992

Miil. DM 40 360

Miil. DM 33784

1 10605 1 19979

115409 127 479

Wertpapiermarkt
Bruttoabsatz

Festverzi nsliche Wertpapiere3)41
Aktren')')

lndex der Aktienkursel)

MiII, DM
MiII, DM

1 980: 1 00

20816
5 154

öo

137 453 253262
4940 11 021
100 330

Einheit 1970 1980 1989
Lebensversicherungen
Bruttobeiträge
Versicheru ngsverträge
Versich eru n g ssu m mer
Zahlungsschwierigkeiten
I nsolvenzen

Konkurse
Eröff nete Vergleich sverf ah ren

Wechselproteste

30 688
66 921
11 742

4241
3 943

324
,(A

9 140
I 059

94
149

;r,

Miil Drv
1 000
DM

Anzahl
Anzahl
Anzahl
1 000

10073
55153

4049

49 548
69 527
22437

14643
14607

57
69

')Jahreseloe 
) Uno sonst,ge Auslandsakt,v-a - ') lrländrsche ") Ol-ne \dmeasschuld.

verschrelbLngen - -) luqa1q neuer Akt en. - ') Du'chschrrtl
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Die Rechtspflegestatistiken berichten über die Tätigkeit der Gerichte und die straffäl-
lig gewordenen Personen. Fur die Gerichte werden Angaben über die pe rsonelle
Ausstattung sowre den Geschäftsanfall nachgewresen. Nach persönl{chen lrlerkma-
len gegliederte Angaben über Verurtetlte und die von ihnen begangenen Straftaten
llefert dle lährliche Straf verfolgungsstatistrk.

Einheit
Gerichte
Zivil- und Strafgerichter)
Arbeits-, Verwaltungs-., Sozial

und Finanzgerichte')')
Richter im Landes- und

Bundesdienst
Staatsanwälte
Rechtsanwältea)

12954
2709

24 400

1 6 6571
3 593')

382723)

17 627
3 759

55 121

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

1970

aao

200

1980

670

191

1989

66s

194

Verurteilte

Ohne Vergehen im Straßenverkehr

Männer

Frauen

Jugendliche

Heranwachsende

Erwachsene

Einheit
1 000
Zitref)
1 000

Zilf ets)
1 000
Zillers\
1 000

Zrtlers)
1 000
ZifIersl
1 000
Ziflers)
1 000

Zrffersl

1 970
643

1 346
335
701
271

1 215
64

252
46

1 446
43

246
583

1980
732

1 433
403
789

1 340
81

300
58

1 376
qc

1 754
293
667

1 988
703

1 328
446
843
359

1 429
öb

Jtt
3t

1 259
51

1 727
3s8
762

?1



Einheit 1970 1980 1988
Ausgewählte Straftaten

Diebstahl und Unterschlagung
Raub und Erpressung
Andere Vermögensdeli kte
Körperverletzung
Gegen die sexuelle

Selbstbestimmung
Andere gegen die Person
Gegen Staat, öffentliche

Ordnung, im Amt
Gemeingefäh rliche

16
10

18
o

000
000
000
000

IUJ
5

70
29

6
)a

17
9

120
a

54

8
27

167
6

107

1 000
1 000

1 000
1 000

5

Wegen Vergehen
im Straßenverkehli 000 308 329 257zifier5) 645 644 486

) St".d F-"b t 1. des folgenden Jahrqs. - 2) Nur erstinstanzliche Gerichte. - 1 1981. -o) Einschi. Anwallsnotaren und Notaren. - ") Je 1 00 000 strafmundiger Einwohner der jeweili'
gen Personengruppe.

lm Rahmen der Schulstatistik werden bei den Leitern Öff entlicher u nd pr vater Schulen
Angaben über Schüler u nd Lehrer erfaßt. D e Zahlen über Auszu bildende werden der
amtlichen Stat st k lährl ch von den berufsständischen Kammern gemeldet. T ef ge-
gl ederte Daten über die Studenten u nd Hochschullehrer stehen semesterweise bzw.
lahrlich aus der Hochschulstat st k zur VerfÜgung

Schüler an
allgemeinbildenden Schulen
dar.: Grundschulen

Hauptschulenl)
Sonderschulen
Realschulen
Gymnasien
I niegrierte Gesamtsch ulen2)
Abendschulen und Kollegs

berullichen Schulen
dar.'. Beru{sschulen3)

Berufsfachsch ulen
Fachschulena)

Schulen des Gesundheitswesens

1970
1 000
8 992
3 973
2375

Jtz
886

1 379

25
1 984
1 600

183
102
65

1 980
1 000
I 186
2773
2272

354
1 351
2 119

220
35

2576
1 970

326
95
97

1 989
1 000
6 718
2450
1 253

246
841

1 546
,74

41
2256
I OOU
262
119

97u)



Schüler an allgemeln-
blldendon Schllen

Sonderschulen

1989
Flatpbcfi.rlenr)

') Eitc*t. *tuiartunattrling'gs
or$lwrEslde.-

I EMh. F@ WakM$hrl€n

Slalst$hes Bundeshi 90OS72

Schulabgänger'r)
nacl-r Beendrgu ng der Vollzeitschulpf licht
mit RealschLrl- oder gle chrvert gern Abschluß
m t Hochschul- oder Fachhochschulreife
Auszubildende
lndustrre und Hanrlel
Handwerk
Sonstige Ausbildr,rngsbererche
Bestandene Abschlußprüfungen n cier
beruflrchen A!sbildunq
Studenteno)
U nrvers täten!')
Kunsthochschulen
Fachhochsch u len r'r1

Bestandene Prütungen an
Hochschulen
Lehrer'21
A lqemernbrldende Schulen
Berufl che Schulen
Schulen oes Gesundhetlswesels
Hochschulle-hrer' j)
U nrversrtaten")
KLr nsth och sch ul e n
Fach h och schr,rJen 

rr'1

Realschulen

Abendschulen und Krllegs

Vorklassen und

CresamtSchutenl

1 970
1 000

1 980
l 000

505
381
219

1 715
787
7A2
226

1 989
'I 000

2BB,-)
334)
252',)

481
2A0

8B
1 265

725
424
124

783
533
237

102 ) 124

10

ooö
1 036

818
i5

200

643',)
1 508
1 128

23
357

498
75

3
127
105

4
18

r 5e)

4go')
9r,)
5)

151 ')
121',_l

5:)
25',)

314
41

49
4B

1

) Errsch sch!lartIfabhitIalrqor Or eri er !|gssl!fe ) E;Isch Fre cr WaLclorfs :hule| -
') Frrsclr BerLrfssofderschulen BcrUfsvor6erorLung]s Uncl BerufsgrundbllduI lslahr'') Ef,sc| ;äch !r,11 Berllsakatalprx.,r - lOl fr !es.Lr IÄ lemeftlr oenceLirdtr_.rul
lclrcSclLren )1988 )JewesWnter5cnrcstcr )En!(hl p.ldagogrsclrer!rdlheolo.
g scher i-lochschu !ön sor1,, e Gesarntl-c!:hsch!ler ' ) Ol..e elena ge i rqen,eLtr
o--nc,,,. t/> , d.r..l ;U^t.,r(,r- -, , ,. L . ,,t/p'l.n>.i.r.-gl

lW.f -f,iCl^., '1.'." ,'o.l" So ,
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lm Kulturbererch wird nur f ür die Presse erne zentrale Erhebung vom Statistischen
Bu ndesamt durchgeführt. Angaben über Theater werden vom Deutschen Städtetag,
lnformat onen über die F lmtheater von der Spitzenorganisation der Filmwirtschaft
(SPIO) zusammengestellt. D e ubr gen Daten wurden vom Deutschen Volkshoch
schulverband, den Bundfunk- und Fernsehanstalten, dem lnstitutfür Museumskunde
der Staatlichen Museen Preußischer Kulturbesitz, dem Börsenverein des Deutschen
Buchhandels, dem Deutschen Jugendherbergswerk und dem Deutschen Sport-
bund übernommen.

Volkshochschulen
Belegungen
Öffentliche Theater
Plätze
Besucher
Filmtheater
Plätze
Besucher
Hörlunk und Fernsehen
Hörfunkteilnehmer
Fernsehteilnehmer
Museen
Besucher
Buchproduktion
Erstauflagen
Neuauflagen
Presse
Zeitungen
Zeitschriften
Jugendherbergen
Betten
Übernachtungen
Oeutscher Sportbund
Vereine
Mitglieder
Sportabzeichenverleihungen
') 1988 -') Gebuhrerptlchtrge und gebuhrenbefreite
anmeloefreie Zwetgeräte (z B .n Pr.vathaushalten). - ')

39201 53451 66652
8287 14441 18422216 434 519

Hörtunk- und Fernsehgeräte; ohne
1 987.

Einheit
Anzahl

1 000
Anzahl

1 000
1 000

Anzahl
1 000
1 000

1 000
1 000

Anzahl
'1 000

1 970
1 169
5 693

194
127

17655

1980
878

I 045
221
134

17 377
3 354

910
1 43 800

19622
16675

23323
21 190

54572
12604

1989
8501)

I037',)
3 191)
155 )

15394',)
32461.1

627.)
108 900')

27 4272\
24 1 422)

21071,\
66377')

so 7861
17 825')

3s41
7 642")

523
68 688

8 840

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

1 000

Anzahl
1 000
1 000

38 703
8 393

633
75962

7 790

368
6243

566
71 548
10805
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Die Statistiken über den Gesundhertszustand und d e medrzinrsche Versorgu rg der
Bevölkerung baseren n der Regel auf den Meldungcn der berulsstandschen
Kam m ern der Arzte sow e der G esu ndheitsämter u nd Kran kenhäuser. Der M k rozen
sus I efert rn mehrlährrgen Abstanden Informationen über kranke und unfal v€ rletzte
Personen

Meldepf lichtige Erkrankungen
Typhus
Salmonellose
Tuberkulose (alle Formen)
Diphtherie
Kinderlähmung
Geschlechtskrankheiten
Gehirn- und Hirnhautentzündung
Übertragbare Gelbsucht
Häuf igste Todesursachen
Krankheiten des Kreislaufsystems

dar. HirngeJäßkrankheiten
Bösartige Neubildungen
Unfälle

1970 1980 1989

477
12 410
48262

57
15

81 8842)
6787

21 770

2'04
63 600
1 3 379r)

4
4

87 40
3 029
I 763

324 095
106740
142423
38 997

aq,
48537
25924

10

7
57 786

6 120
2001 1

359 503
102329
156734
27 692

341 428
84723

169157
19778

,)

AIZ].C

ZannarzJ.e Apotheker

'r 970 1980 1988
Arzte und Pflegepersonal
Arzle
ZahnärAe
fietätzle
K ran ke n ptl ege pe rsonen tl
Hebammen'\

99 654
31 175

8 598
175183

5 563

28

139431
33 240
I 441

281 651
4 981

177 001
39 644
11 707

331 704
5 813



1970 1980 1988
Apotheken
Apotheken
Apotheker
Krankenhäuser
Krankenhäuser
Betten (tatsächlich betriebene)4)
Arae

dar. Ausländer
Stationär Behandelte (i4 1 000)
Verweildauer in Tagen) .
Bettenausnutzu ng (in o/o)')

Schwan gerschaftsabb.üche

11526
20 866

16244
28674

3234
707 7 10

72540
I 590

11 596
20
85

87 702

18301
34 498

3 069
672834

89 698
4320

13227
17
87

752976)

3 587
683 254

46 550
4 613
I 338

25
89

'1 1984. - '1 191't - 3) Nur in Krankenhäusern tätige Personen. - o) 1970 und 1980 planmä-
ßige Betten. - ) Durchschnitt. - ) 1989.

lnformationen über die Sozialleistungen werden aus den Unterlagen der Soziallei-
stungsträger sowie den amtlichen Statrstiken der Sozialhilf e, der Kriegsopf erIürsorge
und der Jugendhilfe gewonnen. Die Angaben zum Arbe tslosengeld und Kindergeld
wurden von der Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg, ubernommen.

Einheit
Gesetzllche Krankenverslcherung
Mitglieder (einschl. Rentner) 1 000
Ausgaben Mill. DM

1970 1980 1989

30 646
25 179

1 018
4 881

6 921
31 939

2537
16409

aea

6 131

35 395
89 834

37 oo1 ])
134 376',)

e3sl)
14 038',)

I 057
104 6441)

5 061
866721)

709
159221)

Gesetzliche Unfallversicherung
Rentenbestand2)
Ausgaben3)

1 000
MiII. DM

1 000
MiII. DM

1 000
M|II, DM

1 000
MiII. DM

1 005
11356

3 871
3/ tJ I

8 509
80 145

Bentenversicherung
Arbeiter: Rentenbestand

Ausgaben

Angestellte: Rentenbestand
Ausgaben

Knappschaftliche:
Rentenbestand
Ausgaben

727
13303
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Einheit 1970 1980 1989
Arbeltslosengeld und

Arbeltslosenhllle
Leistungsempfänger
Ausgaben
Krlegsopferversorgung
Anerkannte Versorgungs-

berechtigte
Sozlalhilfe
Empfänger
Ausgaben
Jugendhllle
Ausgaben
Kindergel{
Empfänger")
Ausgaben
Wohngeld
Empfänger/)
Ausgaben

1 000 2564 1952 1364

1 000
MiII. DM

'1 000
MiII. DM

1 000
M|II, DM

1 000
MiII. DM

576
10220

2144
13 266

1 384
25779

10117
10866

1 583
3 690

1 491
3 335

908
599

3 3491)
27 O1O1)

I 2581)4)

113
722

MiL DM 1379 5313

14
11

o6s)
588)

12 541
13393

1 486
1 835

') 1988. - 1 Ohne Schülerunfallversicherung. -'1 1988 einschl. Schülerunfallversrcherung. -
') E rnschl. Ausgaben kreisangehöriger Gemeinden ohne ergenes Jugendamt. - ') Krnder von
Empfangsberechtigten; Stand: Nov./Dez. - ) 1975. -') Ohne rückwirkende Bewilligungen.

Die Finanzstatistiken vermitteln einen umfassenden Überblick uber dre Entwrcklunq
der öffentl chen Finanzwirtschaft. ln unterschiedlicher Periodizität und Gl ederr.rng
werden Angaben über die Ausgaben, Einnahmen und Schulden der öffentltcnen
Haushalte sowie über das Personal und die Versorgungsempfänger des öffentlrcren
Dienstes nachgewiesen. Dic durch Auswertung der Besteuerungsunterlagen re Jel-
mäßig erstellten Steuerstatrst ken geben Aufschluß über Höhe und Struktur der
Steuereinnahmen sowie ihrer Bemessungsgrundlagen wie Einkommen, Gew rne,
Vermögen. Umsätze, Verbrauch. D e 1ährlrchen Meldungen der Gemernden lielern
Regronalergebnisse über das Aufkommen und die Bemessungsgrundlagen Jer
Grund- und Gewerbesteuern.

Öffentllche Haushalte
Ausgabenl)
Bund
Länder
Gemeinden/Gv.

1970
MiII. DM
1 96 330
88207
77 094
56 486

1 980
MiII, DM
498 088
217 579
208648
1 45 578

I 989
MiII- DM
675 469
292436
280 603
193 1 15

30



Ausgewählte Ausgabenarten
Personalausgaben
Laufender Sachaufwand
Zinsausgaben
Baumaßnahmen

Ausgewählte Aufgabenbereiche
verteidigung
Ofientl. Sicherheit, Rechtsschutz
Schulen, Hochschulen u. a.
Wissenschaft , Forschung
Soziale Sicherung
Gesundheit, Sport, Erholung
Wohnungswesen u. Raumordnung
Wirtschaftsförderung
Verkehr und Nachrichtenwesen

Kassenmäßige Steuereinnahmen
Gemei nschaftssteuern

Lohnsteuer
Veranlagte Einkommensteuer
Kapitalertragsleuer
Körperschaftsteuer
U msatz-(Meh rwert-)steuer
Einf uhrumsatzsteuer

1970
MiII. DM

61 484
31 713

6 864
25797

19831
7 889

24784
2819

40 355
10208
10 727
14417
1A EOE

152664
99 949
3s 086
16001
2021
8 716

26791
11 334

1 980
MiII. DM
162570
75146
29 649
46 634

1989
MiII, DM
218629
1 09 325
61 313
43 983

53 1461
29 882:)
88 11 11
1 1 949')

1 40 905')
40670:)
35 8e0:)
28046'\
29 4892)

535 525
396 941
1 81 832
36 799
12648
34 181
67 995
63 484

40937
22213
73 031
9707

1 07 995
JIOJ/
30 346
22574
31 324

364 9.16
267 300
111 559
36 796

4 175
21 322
52 851
40 597
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Bundessteuern
dar. : Versi^c heru n g steuer

Zölle")
Tabaksteuer
Kaffeesteuer
Branntwei nabgaben
Mineralölsteuer

Landessteuern
dar.: Vermögensteuer

Erbschaftsteuer
Gru nderwerbsteuer
Kraftfahrzeugsteuer
Rennwett- und Lotteriesteuer
Biersteuer

Zölle3)

Gemeindesteuern
dar.: Grundsteuer A und B

Gewerbesteuer

Es verbleiben nach Verteilung
dem Bund
den Länderna)
den Gemeinden/Gv.s)
den Europäischen Gemeinschaften

Außerdem:
Lastenausgleichsabgaben

Schulden6l
Bund

dar. Lastenausgleichsfonds
E R P-Sondervermögen
Länder
Gemeinden/Gv.

1 970
MiII, DM

27 505
617

2 980
6 536
1 057
2228

11 512

I 531
2877

523
465

3 830
566

1 175

15679
2 683

12117

83 705
50 482
18240

123 174
54 456

6 710
1 296

27 448
39974

1 980
MiII, DM

46 053
1 779
4 603

11288
1 478
3 885

21 35'l

1989
MIII, DM

61:138
4 190

1 5 r;09
1 793
3 920

32 965

16072
4664
1 017
1 019
6 585
1 282
1 262

2421.09
5775
2082
3 606
I 167
'I 935
1 260

6 79s

35491
5 804

27 960

177 542
125 474
51 299
10 619

46246
8 490

36 706

249786
189215
73 6s0
227s5

1 582 /5 0

453 962
229988

2529
3200

1 36 032
84743

91 5 345
490 539

31
6 753

307 684
1103691



Personals)
Bunds)
Länder
GemeindenlGv.
Kommunale Zweckverbände
Deutsche Bundesbahn
Deutsche Bundespost
Dienstverhältnis

Beamte und Richter
Angestellte
Arbeiter

1970
1 000
3 099

305
1 210

758
.19

405
402

I 980
1 000
3 598

Jto
1 568

920
30

338
426

1989
1 000
3 548

311
1 521

987
38

255
437

1 402
900
796

1 673
1 126

800

1 631
1 153

764

'1 Um Zahlungen zwischen den Gebretskorperschaiten berernrgt. - 'y 1 988. - 3) I 970 und
1 980 unter Bundessteuern, 1 989 qesonderter Nachweis ") Ernschl. staatlicher Steuern der
Stadtstaaten - )E,nschl Geme,näesteuernderSradrstaateÄ.-')öhneSct^,uroenbe,öflentll-
chen Haushallen - ) Ohne SchLlden oer kommunaren Ergenbetriebe. - 1 Vollze,rbeschäl-
r gre oes urmrttelbaren ör'elrlrchel Diensles - ") Ohne Sotdaren.

Die laufenden W rtschaftsrechnungen bas eren auf den monat|chen Anschreibun,
gen von ca 1 000 ausgewählten Haushalten in Baushaltsbüchern. Sie geben insbe-
sondere Auskunft über die Einnahmequellen, d e Ausgaben nach Arten und Verwen-
dunqszweck sowre de Ausstattung mrt langlebigen Gebrauchsgütern. ln fünf-
1ährl chen Absländen (zuletzt I988)flnden zusätzlich Einkommens- und Verbrauchs-
stichproben be ca. 55000 Haushalten statt. Weitere lnformationen über den
Verbrauch an Nahrungs und Genußmrtteln iiefert u. a. d e Verbrauchsteuerstatistik.

Einheit 1970 1980 1989
Ausgewählte Private Haushalte
Haushaltstyp 1:)

az\.t
^3i., I

Haushaltsbrutto'elnkommenol
Haushaltstyp l")

a.\zt
^3iJ)

Abzüoe für Einkommen- und
Veäögensteuer2lo;

Pf lichtbeiträge 4,ur Sozial-
versrcheru ng')")

Anzahl
Anzahl
Anzahl

154 163 165
342 381 384
393 428 401

D[/
DM
DIV

558 1 330
1 507 36972654 5839

2 099
5244
I313

DM 129 400 502

157 455 728

33
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Elnheit 1970 1980 1 989
Ausgaben für den privaten
VerhraLrr:h')

Haushaltstyp 1 .) DM
2'-) DM
3 ) Dr\r

darunter:2)r)
Nahrungsrnittel D[/
Genußmittel DM
Kleidunq, Schuhe DIV
Wohnungsm etens) DM
Elektrizität. Gas. Brennstoffe u. ä. DIV
Kraftfahrzeughaltung DIV
NachrichtenübermittLung.) Dlvl
Körper- und Gcsundheitspflege DM
Bildung, Unterl-raltung, Frerzeit DIV
Pauschalreisen DM

Vermögensbildung DIV

327
58

118
168
)l
o1
I

39
79

2
97

586
100
227
401
159
zo3

43
73

211
33

383

697
96

267
696
179
426

61
111
354

24
478

518
1 089
1 867

1 171
2 443
3 799

o/J
325
953

Monatliche Ausgaben lür den Prlyaton Verbrauch
1989

2-Personen-Haushalte
von Renten- und Sozial-
hitfeempfängem mit
geringem Einkommen
(Haushaltstyp 1)

Srarrst$hes Bundesam 90 0575

4- Pe rso nen- H au shalte
von Ang-.stellten
und Arbeitern
mit mittlerem Einkommen
(Haushaltstyp 2)

4-Personen-Haushall( )

von Beamten und
Angestellten mit
höherem Einkommen
(Haushaltstyp 3)

Einhelt 1970 1980 1 989
Ausstattung privater Haushalte:;
Verkehr und Nachriclrtenübernrittlunq

Personenkraftwagen 0,.6

Krafträder') o/o

Telef on akt

82
I

86

5l
B

20

96
B

99

67:),
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Einheit 1970 1980 1989
Bildung und Unterhaltung

Schwarzweiß- Fernseh geräte
Farbfernsehgeräte
Videorecorder
Stereo-Rundf unkgeräte
Stereo-Kompaktanlagen
Plattenspieler
Cassetten-Recorder
Heimcomputer
Fotoapparate

Haushaltslüh ru ng
Kühlschränke
Tief kühltruhen, -schränke
Kühl- und Gef rierkombinationen
Geschi rrspülmaschinen
Elektr. Nähmaschinen
Elektr. Bügelmaschinen
Waschvollautomaten
Staubsauger
Elektrische Heimwerkergeräte

o/o

o/o
o/o
o/o

o/o
o/o

o/o
o/o

o/o

o/o

o/o
o/o

o/o
o/o

o/o
o/o

o/o
o/o

89

f
94

94
19

I
48

q

38
89

aa

95
49
48
67
40
75\
26
99

s11
AE

25
53
77
14
g7'o)
99
62

57
74

34

66
81")

9;

841
63
17
26
76
18
79
99
41

1970171 1980/81 1988/89Einheit
Verbrauch an Nahrungs- und

Genußmitteln ")
Getreideerzeug nisse (Mehlwert)
Reis
Kartoffeln
Fleisch und Fleischerzeugnisse
Trinkmilch
Ziga_rettenr2)
Bier'')
Branntwein'21

kg
kg
kg
kg

I

St
I

66,0
l,o

102,0
79,0
O'A

1 943
141
3,0

67,8
2,O

80,5
100,5
84,5

2 086
146
J,t

74,6
2,8

72,6
100,212)

91,712)
1 917

143
2.1

"il,
)

Alkohol

')f-Personen-Haushalte von Flenten- und Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen.
') 4-Personen-Haushalte von Angestellten und Arbeitern mit mittlerem Einkommen. -') 4-Personen Haushall-e von Beamten und Angestellten mrt höherem Einkommen. - a) Je

Haushalt und [/tonal. I Ernschl. des Mietwertes fur Eigentümerwohlungen. - ') Posl-,
Telegramm-.und Fernsprechgebühren - ') Ernschl. Kleinkratträdern. -') Ernschl. Tonband
gerälen. - 'y) Ohne Kühl- und.^Gelnerkomb,natronen. - ') Ernschl. Waschkombrnatronen. -

)JeErnwohnerundJahr.'') Kalendertahr(1970. 1980. 1989).
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Die Löh ne u nd Gehälter werden lauf end in den Verdiensterhebu ngen erf aßt; n achge-
wresen werden absolute Durchschnittsbeträge sowle lndexzahlen fÜr bestimmte
Gruppen von Arbeitnehmern. Zusätzlich finden in mehrjährigen Abständen C,ehalts'
u nd Lohnstrukturerhebu ngen statt.

Einheit 1970 1980 1989
lndustriel)
Bezahlte Wochenstunden

männliche Arbeiter
weibliche Arbeiter

Bruttostundenverdienste
männlche Arbeiter
weibliche Arbeiter

I ndex der Bruttostundenverdienste
männliche Arbeiter
weibliche Arbeiter

s1d
std.
std.
DM
DM
DM

1985=100
1985=100
1985=100

41 ,6
42,1
40,0

13,41
14,16
10,25
82,5
aaF

81,6

.r0,1
,to,4
1t8,7

1 {),1 6
20,09
14.76
1 
-6,5

1 -6,4
1'7.1

44,O
44,8
40,7
6,09
Adq
4,49
38,4
38,7
36,4

Bruttowochenverdienste
männliche Arbeiter
weibliche Arbeiter

Bruttomonatsverdienste
männliche Angestellte
weibliche Angestellte

Handwerk
Bruttostu ndenverdienste2)
Landwirtschaft
Index der Tariflöhne

Einheit
DM
DM
DM
DM
DM
DM

DM

1 980
<<o
596
408

3 320
3 648
z4 to

1989
768
811
571

4 /77
5244
3 187

1 970
268
292
183

1 408
1 612
1 009

6,29 13,77 1tt,24

1tr9,63)
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Einheit 1970 1980 1989
GroBhandel
Bruttomonatsverdienste

männliche Angestellte
weibliche Angestellte

Einzelhandel
Bruttomonatsverdrenste

männliche Angestellte
weibliche Angestellte

Kreditinstitute
Bruttomonatsverdienste

männliche Angestellte
weibliche Angestellte

Versicherungsgewerbe
Bruttomonatsverdienste

männliche Angestellte
weibliche Angestellte

Gewerbliche Wirtschaft und
Gebietskörperschaften

lndex der tariflichen
Stundenlöhne
Monatsgehälter

DM
DM
DM

, ont
3 616
2 460

DM
D[/
DM

1 201
1 380

918

2746
3 090
2 086

2132
2760
1 787

2702
3047
2 360

2 895
3 280
2 510

3743
4 162
2874

926
1 290

775

DM
Dtü
DM

DM
DM
DNT

1985= 100
1985=100

3 846
4 333
JöZI

4 170
4 bb5
3 641

221
425
o20

222
404
039

') Einschl. Hoch- und Tiefbau. - '?) Nur männliche Vol
schema; mit vorhergehenden Zeiträumen nicht verg

36,7 82,2 115,8
39,9 83,7 112,6

-'1 Ab 1 985 neues Wägungs,lgesellen.
leichbar.

Die amtlrche Prelsstatistik ist überwiegend auf den Nachweis von Preisveränderun-
gen in der Form von Meß- und lndexzahlen ausgerichtet. D e überwiegend auf das
Basislahr 1985 bezogenen Meßzahlen für die Preise einzelner Güter werden für
bestimmte Bereiche zusammengefaßt und entsprechend ihrer Umsatz- oder Ausga-
benbedeutung gew chtet. Als gewogener Durchschnitt aus den einzelnen Meßzah
len ergibt sich der jeweil ge Preisindex.

Einheit 1970 1980 1989
lndex der Einkauf spreise

landwi rtschaftl. Betriebsmittel
lndex der Erzeugerpreisel)

landwirtschaftlicher Produkte
gewerblicher Produkte

lnvestitionsgüter
Verbrauchsgüter

') rg8s= roo s2 87 96

100
oo

110
100

97
82
83
84

b/
50
50
48

1985= 100
1 985: 1 00
1 985: 1 00
1985= 100
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lndex der Grundstoff preisel )
Land- und Forstwirtschaft
Produzrerendes Gewerbe

Preisindex
für Wohngebäude2)
für den Straßenbau

lndex der
Großhandelsverkaulspreiser )
E inzelhandelspreise

1980:100
1980:100

100
100

126
109

Einheit
1980= 100
1980:100
1980=100

1985=100
1980= 100

970
57
69
55

cz
ta

95
121

OA

100
51
OJ

't 980
100
100
100

't 989
108
99

109

/ -

Preisindex für die Lebenshaltung
Alle privaten Haushalte
darunter für:

Nahrungsmrttel. Getränke.
Tabakwaren

Bekleidung, Schuhe
Wohnungsm eten, Energie

Haushalte von
Beamten und Angestellten)
Arbertern und Angestellten')
Renten- und Sozialhil{e-

empfängerns)
Einf ache Leberlshaltung

ernes K ndeso;
Index der

Einf uhrpreise
Ausf uhrpreise

103
106
101

50
5.1

105
104

E nheit

1 985: 1 00

1985=100
1985= 100
1985= 100

1985=100
1 985: 1 00

I 985 = 
.100

1S85= 100

1985=100
1985= 100

1970 1980

50

56
50
43

öJ

86
85
79

82
o2

83

84

80
84

1989

104

104

105

5t

50

42
5t

84
102

') Ohne Umsalz-(Nilehrwert-)steuer ) Baule stungen am Bauwerk - 3) 4'Personen Haus-
halte m I höherem E nkommen. ') 4-Personen Haushalte mrl mittlerem Einkomrnen -
") 2.Personen Hausha te mrt gerrngem Ernkommen - ') Bedarlsschema für d e Leb('nshal
tung 1 976. mrt der Preisenlwrcklung auf 1 985 fortgerechnet
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SOZIALPRODUKT
lm Sysie n-r der Vclks,,v rtschaftliohen Gesal-rrlrech nu nger w-.rden d e Ergebnisse aLrs
praktsch alen Gcbr:1en der Wrrtschafts Lrnd Frnanzslalstk zu:raflrnrefrqeiulrrt
Wicht go Eckdatcn s rd das Brutiosoz alprodLrkl, des n zrrsilrn[]enqlelalßtor Forfir e n
[3i]o dcr ,,1 risch.ifi clrern i eLslünq cler Voiksl'r rlscirafi rrerm:ieli, rrnd oas Volkse n
komrner, a,c d {: StrrIIre a -.r [[,;erbs tru(J Verrr-öa]Onte ll<.rl|rcn cj e n atlde,n
zLt.tellosscf s nd

Bruttoinlandsprodu kt
Bruttowertschö0f Lrng

Land und Forstvrrrlgchafl
WarcnprociLrzrorendes Gevrerbe
Hanclel und Verkelrr
Dienstlerstrr ngsunlerret rren
Staat privatc Haushalte Lt ri

Einhe 1

Mrd DM
1970 1980 1989
6753 1478.9 2237.0

lr4ro DM
VIC rJVl
It/ rd Dlvl
lVrd Df"4
Mrcl Dl\4

21 .B

i 03,5
1 1 ,1.4

72,6

896,3
324 7
627.3
285 1

30 :1

632.2
)r\ 7

335 1

199 6

Volkseinkommen
]e E nvrohncr

Ernkonrrrcn aLrs L;nse lbstriird. Arberl
Bruitolohn uncl -qlehaltsunrmi:

monatJiclr 1e Ai'bcrlnehrrcr
Sczra bcrtraoe der Arbeitiletrer

[- 1"gr" r,,p 1 ,c lll ',,1p6f;r p,
tatigkert un(l Vcrmogcn

Ir,4rd. DM
Dlvl

llrd. Dlvl
i\4rd. DN4

DNI
lv4rcl. DM

530 4
B 745
360 6
30 7.9
I 153
527

I 14E.6 1 /'51 , 1

18656 26878r)
844,4 1 1/6.1
690 2 946 7
2447 3 192
I54,3 229 a

lVrd DM 1611 8 304.2 5,'5 0

) 1988

Vertealung des
Volkseinkommens
1989

Einkommen aus
unselbständiger

Einkommen aus
Unternehmertätigkeit
und VermÖgen

der privaten Haushalte

sonstiger Empfänger
(staat usw.)

Arbeit
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Bruttosozialprodukt
in jeweiligen Preisen

Verwendung

Privater Verbrauch

Staatsverbrauch

Anlageinvestitionen

Ausrüstungen

Bauten

Vorratsveränderu ng

Außenbeitrag

Ausfuhr von Waren und

Dienstleistungen

Einfuhr von Waren und

Dienstleistu ngen

in Preisen von 1980

Einheit 1970 1980 1989

Mrd, DM 675,7 1485,2 t2260,4

Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd DM

Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd. DM

368,9

106,5

172,1

65,9

106,2

+ 14,2

+ 14,1

1213,4

418,3

462,9

207,6

255,3

+ 25j
+ 14O,7

840,8

297,8

335,8

tzt,J

208,5

+ 13,8

- 3,0

Mrd. DM 152,9 422,3 778,2

425,3

1485.2

637,6

1769,2

4A

138,8

1 134,0



Aussagen zu w chtrgen Aspekten des Umweltschutzes sind in den Statistrken uber die
lnvestrtionen 1ür Umweltschutz (]ährlich) sowre die Abfallbeseitlgung (dreilährlich)
enthalten. Über die auf diesem Gebiet getätlgten Ausgaben der Öffentlichen Haus-
halte lnformiert die Flnanzstatistik

Einheit 1975 1979 1987
Produzierendes Gewerbe
lnvestitionen f ür Umweltschutz

Abfallbeseitigu ng
Gewässerschutz
Lärmbekämpfung
Luftreinhaltung

Abfallbeseitigu ng1)
Betriebe

dar. mit Beseitigungsanlagen
Abfall- u. Beststoffmenge

Produktion von Pflanzen-
behandlungs- und Schädlings-
bekämpfungsmitteln

Öffentliche Haushalte
Ausgaben f ür Umweltschutz

Abfallbeseitigu ng
Abwasserbeseitigu ng
Reinhaltung von Luft, Wasser, Erde

Öffentliche Abfallbeseitigung
Abfallbehandlungs- und

-beseitigu ngsanlagen
Deponien
Abf allverbrennungsanlagen
Kompostierungs- u. a. Anlagen

Umladestationen und Sammel-
stellen f ür Gewerbeabfälle

Angelieferte Abfallmenge
Öff entliche Abwasserbeseiti gung

Abwasserableitung
dar. biologisch behandelt

MiII. DM
MiII. DM
MiII. DM
MiII. DM

Anzahl
Anzahl
Miil. t

1000t

MiII. DM
tvilt. DM
tviil Dtv

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl
Miil. r

Mill. m3
Mill m3

71 168 73
7783 6

115

lbu
773
201
965

4542^\
794'\
2o72i

64847
7 722

206

178
911
210

1 214

otJ
1 324

269
5 541

231 226 2353)

1 937
5 918

445

2748
I 400

844

4616 3
4526 2

47
43

0331
s1 8:)

44"\
71'\

4921
10529

1 757

3220
3 082

47
91

63 1 101
83')

157
100

ö45:1
3 883

7508 8941
6102 8603

r) Einschl. Abfallbeseitigung in Krankenhäuseln. 1975 ohne Abgabe von Abfallmengen an
weiterverarbeitende Betriebe oder den Altstotthandel - ') 1 980. - ) 1 989.
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Gegenstand der Nachweisung

Fläche1)
Bevölkerung2)

männlich
weiblich

Einwohner 1e km2 11

Eheschließungen
Lebendgeborene
Gestorbene
Erwerbstätige3)

Land- und Forstwirtschaft , Fischerei
Produzierendes Gewerbe
Handel, Verkehr und Nachrichtenüberm.
U brige Wi rtschaft sbereiche

Beschähigte ausländische Arbeitnehmera)
Arbeitslose")
Landwrnschaftlrch genutzte EIäche
Landwrrtschaft lrche Betnebe')
Bergbau und Verarb. Gewerbe

Beschätigte')')
Umsatz';o1

Baugenehmigungen') _-
Bestand an Wohnungen ')
Bestand an PersoneÄkraftwagenl ry

Sparernlagen
Schüler und Studenten'") _

ArAe in Krankenhäusern ')
Betten in Krankenhäusern r5)

Kassenmäßige SteuereinnaÄmenr6;
Bruttostundenverdienste

der lndustriearbeiter
Bruttomonatsverdienste der Angestellten

in lndustrie und Handel

Ham-
burg

1 000 km2
1 000
1 000
1 000

Anzahl
1 000
.1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

1 000 ha
1 000

1 000
Mrd. DM
Anzahl

1 000
1 000

MiII. DM
1 000
1 000
1 000

Miil. Dtv

248,6
61 715
29 693
32022

248
398
682
698

27 742
1 039

11 337
4970

10397
1 689
2 038

11885
649

15,7
2 565
1 237
1 328

IbJ

)a
31

1 166
52

349
24'1

tt
101

1 075
2t)

0,8
1 603

aEa

850
2122I

.15

zt
741

6
194
209
aaa
53
83
15

1

7 213
1 704

276042
26280
297551

7152361
10579

90
673

535 525

169 13441 798754 3307
1 128 791
1 218 661

20080 17 1 18415 29043
Zl ltr

14393 42217

:l

DM 19, 16 18,56 21 ,15

DM 4 190 3764 4454

Einheit Bundes-
gebiet

Schles-
wig-

Holstein

) tSAa. -'1 Fo(schreibungsergebnrs (Stand: 31. 12. 1988) auf oer Basis der Volkszählung vom
25 5. 1987. - r)ErgebnisdesN4rkrozensusvomApril '1989. -o)SozralversicherungspltichtigiEnde
Juni - ) Jahresdurchshnitt. - ) Ab '1 ha landwirtschatllich genutzer Fläche. - ) Belriebe mit rm
allgem. 20 Be$häftigten und mehr. - 1 Onne Umsatz{Mehrwert.)Steuer. - ) Wohnungen in
Wohn- und Nichtwohngebäuden (einschl. Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden). -
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Nie-
der-

sach-
sen

Berlin
(West)

47,4
7 185
3 472
3713

1RD

47

84
3112

182
1 176

562
1 192

90
294

2722
100

0,4
ooz
314
348
638

4
7
I

276

89
74

111
15
41
10
0

34,1
1687 4
8 100
8774

495
1'10
187
190

6 973
129

3 030
1 277
2537

437
688

1 583
83

1 980
470

59 448
7 229
7 914

170313
3021

Zö
177

159047

21,1
5 569
2 690
2879

264
35
59
63

zcbt
67

978
501

.1 015
195
143
769

4A

19,8
J b3J
1 761
1 892

184
24
40
43

1 629
74

674
271
609

57
102
721
49

376
97

18235
tStb
1 848

40 358
585

4
41

23725

35,8
I 433
4 568
4 865

264
59

112
94

4 447
143

2100
665

1 540
395
töz

1 494
109

70,6
11049

s 323
5727

71
127
121

5 416
374

2268
898

1 877
306
266

3426
225

0,5
2 068

970
1 099
4 306

'13

21
30

995
8

301
190
497
96
92

1

0

2,6
054
506
548
410

7
11
12

428

179
81

164
10
46
70

J

653
176

29620
2 961
3 442

67 448
1 238

o
68

41 306

77
25

1 183
acq
275

7 151
122

1I
7 711

1 482
309

bU 5/U
3 855
4 /52

116545
1 643

14
99

81 842

1 401
285

65475
4 589
5 489

139278
1 805

to
124

84757

tJo
30

2878
438
534

10551
'168

2
12

6 335

tbb
51

5 648
1 084

718
19214

370
5

32
20843

640
140

20916
Z JOJ
2851

66 295
921

8
68

5335r

19,27 20,80 19,42 19,46 19,04 1 9,46 18,07 1 9,81 19,1 I
3948 4 198 4212 4251 4201 4364 4073 4 100 4208

I 25. 5. 1987. - ") Stand

ben ohne
Einschl Postgirc

Filialnetz. An
Gesundheitswesens
steuern vor der Verteilung.

an
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Anhang

Die nachfolgenden Angaben wurden auf der Grundlage von Daten des Stat stischen
Amtes der DDR zusammengestellt. Wegen der vielfach anderen Bezeiclnungen
oder systematischen Grupprerungen st e n Vergleich mit der Stat st k der Brrndesre-
publik Deutschland nur bedingt möglich.

Geographische Angaben
Anliegerstaaten und Länge der Grenzen
Bundesrepublik Deutschland
Polen
Tschechoslowakei

Ortshöhenlagen (in m über Normal-Null)
Oberwiesenthal (höchste)
Stralsund (niedrigste)

Bodenerhebungen (uber 1000 m über Normal-Null)
Fichtelberg (Erzgebirge)
Brocken (Harz)
Auersberg (Erzgebirge)

') lnnerhalb der DDB.

Seen (Fläche über 20 km2)
Mü ritz
Schweriner See
Plauer See
Kummerower See
Kölpinsee

44

Flüsse (über 100 km schiffbare Länge ln der DDR)
Länge

Elbel1 566 km
Saale 427 km
Havel 343 km
Spree 382 krr
Oder ) 162km

2292km
1 378 km

460 km
454 km

920 m
5m

1214m
1142m
1019 m

darunter Schiffbar
566 km
124 km
243 km
147 km
162 km

1 15,3
65,5
.38,7

xmi
kmi
km:
kmi
km'

?ro
20,5



Deutsche Demokratlsche Republlk und Berlin (Ost)
Gebietsstand 30. 6. 1990r)

BLrroesrep.rbl k
Dcrrtscir larcl

(Oder)

-ii)

Bostock

Neubrandenburg
a

. Schwerin

Potsdam

Bt.-r n

Magdeburg
a

Cottbus .

Halle.
o Leipziq

Erfu rt
a

a
Suhl

a
Gera

Marx

a
Chemnitz

:) Regronale Gllederung nach Bezrrken



Ergebnis der Wahlen zur Volkskammer am 18. März 1990
Prozent

Wahlkreis

Berlin(Ost) ....
Chemnitz4) .....
Cottbus .

Dresden
Erfurt . .

Franklurt (Oder)
Gera . .

Halle . .

Leipzig .

Magdeburg.....
Neubrandenburg
Potsdam
Rostock
Schwerin
Suhl .,

lnsgesamt . .

Nachrichtlich:
Sitze in der

Volkskammers)

Fläche
Bevölkerung

männlich
weiblich

Altervon...bisunter
unter 20
20-25
25-40
40-65
65 und mehr

Einwohner je km2
Lebendgeborene
Gestorbene
Eheschließungen
Ehescheidungen

163 88 66 25

Sonstige

21 37

18,3
45,0
42,8
45,0
56,3
27,8
48,9
45,1
39,6
44,2
36,0
öl,z
34,3
39,8
50,6
40,8

34,9
15,6
19,3
o7

18,7
31 ,9
16,5
20,8
tt,J
aaF
21,2
34,4
24,8
25,4
1 6,1
21 ,9

30,2
1 1,3
17,9
14,8
9,9

cc1
12,5
13,8
14,5
14,2
25,8
16,6
10,1
17,8
12,6
'16,4

14,8
4,8

13,8
2,5
3,5
8,2
2,8

10,1
2,0
c1
to
z,ö
2,O
8,9
6,3

3,0
6,0
5.2
5,6
4,5
4,2
5,1

10,0
5,4
4,4
3,0
4,9
3,4
4,6
4,2
5,3

11 ,4
7a

r0,0
11,1
8,1

10,5
8,7
7n
8,9
7,9

1 1,9
10,0
1 1,5
10,4
7,6
o2

'1 Partei des Demokral schen Sozialismus - /) Deutsche -sozrale Union. - ') Br,no Freier
Demokralen - Die Lrberalen. - ") Ehem. Karl-Marx-Stadl. - ") Sitze rnsgesamt. 4OC

Einheit 1970 1980 1989
108173
17068

7 865
s 203

31 ol)
5,7'.)

20 6')
27,21.i
15,6')
158

236929
240821
130723
27 407

km2
000
000
000

1 08 333
16740

7 857
I 883

1 08 333
16434

7 873
8 560

Jahren
o/o
o/o
o/o
o/o
o/o

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

27,8:)
8,1)

19,8:),o ,.\
1 s,1')
155

245 132
238254
134 195
44 794

25,5
7,5

zö, t
30,2
13,3
152

198922
2057 11
1 30 989
50 063

1) ErgebnisderVolkszählung vom'1. '1. 1971. -'?) ErgebnisderVolkszählung vom 31. 12. 1981
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Eruerbstätige (ohne Lehrlinge)
dar.: Land- und Forstwirtschaft

Bergbau, Energiewirtschaft ,

Verarbeitendes Gewerbe,
Baugewerbe

Handel, Gaststättengewerbe
Verkehr, Nachrichtenübermittl.

Land- und Forstwirtschaft,
Flscherei

Betriebe
Landwirt. genutzte Fläche1)
Forsten und Holzungen
Ernte

Getreide
Kartoffein

Viehbestand
Rinder
Schweine

Holzeinschlag
Fangmengen der Fischerei

Produzierendes Gewerbe
Betrrebe
Arbeiter und Angestellte

(ohne Lehrlinge)
lndex der industriellen

Bruttoproduktion
Produklion

Elektroenergie
Braunkohle (Förderung)
Zemenl
Roheisen und Hocholen-

Ferroleg ieru ngen
Rohstahl (einschl. Flüssigstahl)

Bautätigkeit und Wohnungen
Fertiggestellte Wohnungen -
Wohnungsbestand

Verkehr
Eisenbah nstrecken
Binnenwasserstraßen
Straßen des überörtl. Verkehrs
Bestand an Personenkraftwagen

4763
5 923
2 955

4730
5 837
2 983

6 456
130s4

10 814
9 167

Einheit
1 000
1 000

Anzahl
1 000 ha
1 000 ha

1 000
1 000

1 000 m3
1000t

GWh
1 0001
10001

1 000r
10001

km
km
km

1 000

000
000

1 000

1980:100

3797
858
581

14658
2 519

45729
1 160

5 190
9 684
7 372

320

2 818

58

67 650
261 482

7 984

1 994
5 053

3374

3 219

133

18977
301 058

12229

2732
7 829

013
877
639

4000
000
000

1970
7 769

997

I 980
8225

878

3 970
850
613

9 626
9215

3 153

100

98 808
258 097

12440

1989
8547

923

5724
12 013

2192)
7 003

14035
2319

47 201
3 899

oa,
882
948

I
q

000
000

3lt3
1287 1

10282
244

1 o 8972)
2452)

Anzahl 11 564 5031

2
7

458
308

76
6 0573)

169
6 562

14248
2302

47 475
2678

l) ln BewirtschattLrng volkseigener und genossenschaftlicher Landwirtschaftsbetriebe. -
1 1988. -')Stand:1 1.1971
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Straßenverkeh rsu nf älle
Getötete
Verletzte

Reiseverkehrr)
Urlaubsreisen vpn DDR-Bürgern

lnlandsreisen') 
^

Au slandsrersen')
dar. : Tschechosiowakei

Sowletunion
Ungarn

Auslandsgäste in der DDR")
dar. aus: Tschechoslowakei

Sowjetunion
Polen

Geld und Kredit
Geldumlaufs)
Sparguthaben

Bildungswesen
Schulen

Schüler
Hochschulen

Studenten

Gesundheitswesen
Krankenhäuser
Krankenhausbetten
Arz]Le

Einwohner 1e Arzt
Zahnäele

Einwohner 1e Zal,na(A

Wirtschaftsrechnun gen
Ausstattung privater HäushalteT)

Personen kraftwagen
Fernsehempfänger

dar. Farbfernsehemp{änger
H aushaltskühlsch rän ke
H aushaltswaschmasch i nen

397
77

114
29

s03
66

47

101
1 054

602
216
bt

560
141

/o
51

90
064
604
182
111
663
122
117
51

Einheit
Anzahl
Anzahl
Anzahl

1970
52207

2139
46237

1980
50972

1 718
40744

1989
48 101

1 624
41 197

000
000
000
000
000
000
000
000
000

Mill. Mark
Mill. Mark

7 407
52149

Anzahl
1 000

Anzahl
1 000

Anzahl
1 000

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

12250 17022
99 730 1 59 671

8 180
3 265

54
143

7 120
2944

E2

130

6 113
, q^7

54
131

626
190

27 255
626

7 349
2321

549
172

33 894
494

9 709
1 724

539
163

40 413
4oo6)

12011
1 2896)

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

ib
69

56
54

37
88
17
99
80

54
96
57
99
99

';NurvomF,erseburoderDDFi vermiltelleReisen.2) Reisen nnerhalbderDDRundnach
Berl n(Ost)')Bersend.e ab'l975ohneJugendl che.-Einschl Beisenderln(jieBundes-
repub|k Deutschland. - ") Ab 1 975 ohne Jugendlrch^e - frns-chl. Gäsren aLS oe' BLndesre-
pJblrk Deutschlard. - ) Stano Jewerls Dezembe'. ) 1988. ) Je '00 Haushaltr,.
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Löhne und Gehälter
Monatliches Arbeitseinkommenl )
nach Wi rtschaft sbereichen

Land- u. Forstwirtschaft
lndustrie- u. Energiewirtschaft

(ohne Bau)
Bauindustrie
Handel
Verkehr

Prelse
Roggen-Mischbrot
Kartoffeln
Aplel
Schweinekotelett
Butter
Käse
Bohnenkaffee

Umweltschutz
lnvestitionen für:

Abfallbeseitigu ng
Gewässerschutz
Lärmbekämpfung
Luftreinhaltung

Wasserauf kommena)
Grundwasser
Oberflächenwasser

dar. Trinkwasser
Emissionen ausgewählter

Schadstoffe
Schwe{eldioxid
Stickoxid
Kohlenmonoxid
Staub

Mark
Mark
Mark
Mark

833
668
806

1 039
1 041

905
1 127

i 324
'I 310
1 168
.1 436

M/kg
M/kg
M/kg
M/kg
M/kg

0,52
0,85
1,96
8,00
7,60
7,20

70,00

0,52
0,85
2,O2
8,00
9,60
7,20

70.00

Einheit

Mark

Mark

m'
m"

1970

768

710

770

1980 1989

1 038 1 322

1 000 1 242

M/kq
M/5 kg

Mill, Mark
Mill. Mark
Mill. Mark
Mill. Mark
Milt. m3
Mill. m3
Mill. ms
Mill. m3

6681
1 904')

1122\
1 139'zi
I I IJ
1 337

411
26

0,52
0,85
1,75
8,00
9,60
7,20

70,00

651 I
2 197'\

or:l
1 336)
1 868
1 388

453

7 005
6 85.1

4264
384

2948
2456

188
567

17
891

1 908
1 409

466
33Bezug von Fremdbetrieben

Wasserversorgung')5)
Eigenförderu nq') MiII.

Miil.

1000t
1000t
10001
.1 000 t

5 132
4934

8 796
8 568

5 203
405

2679
2063

) Vollbesch-attigte Arbeiter und Angestellte rn volkseigenen Betrieben. -'?) lm Zeitraum 1976
bis 1980. - ) lm Zeitraum 1981 bis 1985 :') Tflnk- und Brauchwasser - 5) L4it Anschluß an
zentrale Wasserversorgungsanlagen. - ") Durchschnrtthche Tageskapazität (Trink- und
Brauchwasser).
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Den nachgewiesenen Daten liegt vorwiegend Material des Statistischen Amtes der
Statistischen Amtes der Vereinten Nationen (für die übrigen OECD-tänder)
herangezogen. Das unterschiedliche Ouellenmaterial sowie Unterschiede bei
Land zu Land sowie zu den vorangehenden Abschnitten ein.

Land
Erwerbs-
personen

1 000

Bundesrep. Deutschland
Belgien
Dänemark
Frankreich
Griechenland
Großbritannien und

Nordirland
lrland
Italien
Luxemburg
Niederlande
Portugal
Spanien
EG

249
31
43

552
132

61 990
I 9251
51291

s6160
1o 0131)

249
3251,1 +
119) t
102 +

-^ 1,to ) +

29767
4 2122)
2 898

24 1531)
4063 i

28072
13m2)

24258
1 571)

s8ßri
4616 )

15160

o.2
1,22)

0
,4
,5

,4

4
1

2244
70

301
o

41
o,

505
2263

338
103
324

84
441

41
779

I916
9 373

378
7 687

271
31 998

57 075
3 538

57 525
3751)

14835
1 O 4081)
39 053

2341.)
50')

191
1451)
363
113r)

77.

,sll
2',)

91
19

1591)
67'.t
s.)

26'\
326

21\
12'i

r]

+
+
+
+
+
+
+

6,4

Finnland
lsland
Norwegen
Osterreich
Schweden
Schweiz
Türkei
Kanada
Vereinigte Staaten
Japan
Australien
Neuseeland
OECD

4 951
249

4 221
7 618
8 498

+ 2.9
+ t O,O'z)
+ 3,0
+ 0,6
+ 1,8
+ 3,06 5091)

52 422'.)
25 9s0',)

2463291i
1 23 098

1 6 5321)
32s21i

0,6
2,0
4,2
2,3^
3,3')

+ 7,221
+ 7,1
+ 4,2+ 7,7^
+ 8.4'l

2 583
1272)

2155
3 43Oi)
4 527
3 535

13 4721)
13582

125557
62700
I 303
1 6oe1

'1 tsee.-] 1987. -1Einschl Kombinationskraftwagen. -o; Einschl. Luxemburg. -) ln,,Belgien"
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Einwohner
je km2

Uberschuß
der Geb.(+)

bzw. Ge-
storb.l) (-)

Flächel) völkerung
am 30. 6.

Be-

.l 000 km2 1 000 Anzahl je 1000Einw.



Europäischen Gemeinschaften (soweit es sich um die EG-Länder handelt) und des
zugrunde; vereinzelt wurden auch Quellen der nationalen Stattsttschen Amter
statistischen Begnflen und Erhebungsverfahren schränken die Vergleichbarkeit von

Arbeits-
losen-
quote

Produktion

kraft-
wagen

o/o 1 000

5,5
8,5
6,7
9,5
7,8

11956
1 406
2817

31 354
5741

26114
Z JCJ
8 950

56 436
4 899

41 023
11 222

650
19 106

959

3 ZOZ
1 3444)
.1 51 1

5 298(20

4312
345

440
bt
23

406
34

6,7
17,0
11,0

1,8
9,3
5,0

17,0

3 260
700

3 867
5.')

2 493
473

3344
28 091

312
14

211
1

T3
26

147
r /ö5

19065
271

23762
Jt)bI
5 518

811
'1 1 886

137 934
2798

18592
5 660

17 404
127

ZUZJ
4 532

27 121
128733

2 538
2282

956
3 498
3 518
2021

36627
77 990

431 382
5 340

483 1 05
14332

1 192322

22550
2 083

17 014
122

1 365
1 738

20 127
1 63 751

3791

1 285'?)
4926
5 507
1 15e1

23840
47 300

283 451
'14 859
19673

eoel

322:)
23:)

226')

51')
4)

110 )
4e. )

149'.)
s8. )
481)

50s.)
2702'.)

754')
140')
2g')

6 351

3228

1 227

1 881

120

1 576

407

1 025
7 105
8194

314

3,4
0,72\
4,9
5,3')
1,4.
o,7')

7,;
5,2
2,3
o,r
7,1.

778
509
486
951

2811
28242

3 601
2744
1 200

910
4 560
4779

988
8 057

15 194
91 570

'105 681
6 083

409
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Landwirt-
schaftliche

Nutz-
fläche2)

Getreide-
ernte

Flelsch-
erzeu-
gung

Elek-
trizität

Rohstahll)

1 000 ha 1000r Mrd. kWh 10001

enthalten.



AußenhandelBestand
an Personen-
kraftwagenl) Einf uhr Ausfuhr

je 1 000 Einw Mrd. DM

Land

Bundesrep. Deutschland
Belgien
Dänemark
Frankreich
Griechenland
Großbritannien und

Nordirland
lrland
Italien
Luxemburg
Niederlande
Porlugal

en

506,6
184,45\
50,1

358.3
23)2)

641 ,3
187,3s)
52,8

324.9
10,22)

371,7
32,7

305 1

195,9
35,5

I J+,J

utto-
i nllrnds-

prorlukt2l3i
je Eirrwohner

DM

34 400
30 700
32 900
33 100
16500

32 600
19800
31 600
37 800
31 200
16400
22700
30 400

33 500
39 000
39 700
30 400
35 900
40 600
10600
44 800
47 500
34700
32 600
26 800
35 500

428
3484)
ozz
402
1 306)

JJJ
212
4244)
453
403
1244)
277

286,6
38,8

280,6

202,6
23,8
83,5

,) ,)

Spani
EG

Finnland
lsland
Norwegen
Osterreich
Schweden
Schwe z
Türkei
Kanada
Verein gte Staaten
Japan
Australien
Neuseeland
OECD

362
3tl
390
366
412
417

46,2
2,6

44,1
73.1
91 ,9

109,5
27,O4)

209,9
917,3
396.4

s8,31
16,5

43,8
2,7

50,6
61,0
96,9
96,9
21 ,91)

213,5
684,5
517.3
57 32\
16,7.

260)
4584)
JOI
250
4976\
4904)

')1988 -OhfeKombrfationskraftwaoen "11988 -r)lnlewe,lgenPlersenuncil.aulkraftpafl-
täten (fach Angaben der OECD). -') 1 987. - ) E nschl Luxemburg ') 1 985 ) ln Belgren '

enlhallen
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VERÖFFENTLICH UNGSSYSTEM
DES STATISTISCHEN BU NDESAMTES

Zusammenfassende Veröffentlichungen
Allgemeine
Querschnitts-
veröffentlichungen

Thematische
Querschnitts-
veröffentlichungen

Verötfentlichungen
zu Organ sations-
und Ir -lhodenfragen

Kuzbroschüren

Fachserien
1 Bevölkerung und ENerbstätigkeit

2 Unternehmen und Arbeitsstätten

3 Land und Forstwirtschaft, Fischerer

4 Produzierendes Gewerbe

5 Bautätigkeit und Wohnungen

6 Handel, Gastgewerbe, Rerseverkehr

7 Außenhandel

B Verkehr

I Geld und Kred t

1 0 Rechtspflege

11 Bildung und Kultur

1 2 Gesundheitswesen

l3Sozaleistungen
1 4 F nanzen und Steuern

1 5 Wirtschaftsrechnungen

1 6 Löhne und Gehälter

17 Pre se

1 8 Vo kswirlschafl iche Gesamtrechnungen

19 Umweltschutz

Systematische Verzeichnisse
Untemehmens-
und Betriebs
systematiken

Güter
systematiken

Pereonen-
systematiken

Regionai-
systematiken

Sonstige
Systematiken
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